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Jahresrundschreiben 2009

Raketenmodellsportverein Solaris-RMB

Schlachthofstr. 37,67433 Neustadt

Adresse


Hallo Mitglieder von Solaris-RMB e.V.

Zum Jahresende 2009 möchte Euch der Vorstand für die vergangene Raketensaison und Eure Aktivitäten herzlich danken. Ausserdem möchten wir ein klein wenig auf das vergangene Jahr zurück blicken.

Wie in den vergangenen Jahren, so wurde auch 2009 viel Öffentlichkeitsarbeit durchgeführt.

Angefangen mit den Modellbaumessen, dem Raketenfliegertag, Durchführung und Teilnahme von  Flugtagen,  dem  Solaris- Jugendpreis 2009 und natürlich Eure zahlreichen  Postings im virtuellen Vereinsheim „Raketenmodellbau.org“.

In 2009 gab es auch eine weitere Auflage des Solaris- Z24 (Nachfolger des Held 5000) der Fa. Zink Feuerwerk in Cleebronn. Den Vertrieb dieses Motors hat unser Mitglied Holger Trusch von  http://www.rocket-onlineshop.de übernommen.

Das T2 Lehrgangsbuch,

 „Vorbereitung zur Fachkundeprüfung für Modellraketen: mit mehr als 20g Treibmittel“ 

von Solaris hatte im letzten Jahr eine  recht gute Nachfrage und dient vielen Raketenfliegern zum Nachschlagen von Informationen. Hier unser Dank an Christoph Truöl für das Verlegen des Buches und die damit verbundenden Arbeit. Das Buch kann im Buchandel oder online (z.B. Amazon) bestellt werden. 

Ganz besonderer Dank geht an Pierre Mai, besser bekannt als „Charly“.

Er führte im Rahmen einer  Ferienpassaktion der Stadtjugendpflege Hemmingen einen Raketenbasteltag, mit allem was dazugehört,  in Eigenregie durch. 

Der Basteltag war ein voller Erfolg und die Lokalpresse schrieb lobende Worte über diese Aktion. 

Da Pierre neben der Mitgliedschaft in Solaris ebenso Mitglied im befreundeten Raketenmodellflugverein AGM e.V. ist und seit 2009 auch das Amt des Solaris Pressesprechers übernommen hat, ist er eine wichtige Schnittstelle für die Öffentlichkeitsarbeit!


Weiterer Dank geht an Mitglied Stephan Hartkopf,  im Forum unter „Scorpion XIII“ bekannt.

Zusammen mit weiteren Helfern baute er die Internetseite von Solaris auf ein CMS (content management system) um. Damit habt ihr als Mitglieder die Möglichkeit aktiv an der Website mitzuarbeiten und Inhalte zu schreiben ohne dass ihr Kenntnisse der Internetseiten-Erstellung benötigt. Der Neustart der Solaris-Seite wird pünktlich zum  Jahreswechel sein. Stephan wird zusammen mit Sven Fillinger (der das tolle Design machte) die technische Betreuung übernehmen.


2009 ist auch ein Jahr der Veränderung. Ein Wechsel im Vorstand wurde vollzogen,

Fabian Heinemann übernahm das Amt des 2. Vorsitzenden, während unser bisheriger 2.Vorstand  Dr.Hendrik Lau  ein anderes Ehrenamt in Solaris übernahm. Sein Amt war die Betreuung der Mitglieder und die Schnittstelle zum DAeC.

Für seine hervorragende Arbeit beim Aufbau des Vereins, die unzähligen Behörden und Versicherungstelefonate und letztendlich dem damit verbundenen Erfolg von Solaris bedanken wir uns recht herzlich. Hendrik ist nun der Forschungsbeauftrage von Solaris und steht in Kontakt mit Behörden, der Industrie und Feuerwerksherstellern in der spannenden Experimental-Raketentechnik   

Eine weitere Veränderung ist die Loslösung vom DAeC e.V. als Dachverband und Versicherungsträger. Viele Gespräche zwischen DAeC und Solaris brachten uns zu diesem Entschluss. Während der DAeC voll und ganz auf die Sportschiene setzt, entwickelte sich Solaris mehr und mehr zu einem Verein dessen Ausrichtung mehr in die „Amateur-Raketen“ geht. Der Amateur-Raketenbau ist von der Ausrichtung mit dem Amateurfunk zu vergleichen.

Wissenschaftlich technisch orientiert, weg vom Raketenmodellsport der klassischen Art. Somit gab es (außer den Beträgen an den DAeC)  kaum noch Berührungspunkte zwischen DAeC und Solaris.

Damit verbunden ist auch das „Umhängen“ Eurer Modellversicherungen. In einem der letzten Rundmails wurde bereits darüber nachgedacht. Jetzt ist dieser Schritt vollzogen und Solaris steht ab 2010 auf völlig unabhängigen Beinen. 

Der Wechsel vom DaeC zur Allianz wird komplett von uns übernommen, Ihr braucht also nichts zu tun. Ab 01.01.2010 seid Ihr über die Allianz Global Corporate & Specialty AG unter der Police ILU 70/0570/0013593 versichert. Die Versicherungsscheine liegen diesem Schreiben bei.

Kurz noch ein Wort zur Mitgliederentwicklung: In diesem Jahr konnten wir 3 Neuzugänge verzeichnen, leider aber auch 2 Austritte. Damit zählt Solaris knapp 70 Mitglieder zum Jahreswechsel. Diese Entwicklung zeigt uns, dass wir mit unserem Konzept auf dem richtigen Weg sind und danken für das dem Vorstand entgegengebrachte Vertrauen.

Zum Schluß noch eine sehr erfreuliche Entwicklung, die wir insbesondere unserem Kassenwart Oliver Seltmann (als unermüdlichem Kämpfer für die Sache) zu verdanken haben:

Seit November 2008 gibt es für Amateur-Raketentreibstoffe eine BAM-Klassifizierung.

Diese Klassifizierung war notwendig, damit Inhaber einer entsprechenden Herstell-Erlaubnis die selbst hergestellten Treibstoffe und Raketenantriebe im Straßenverkehr transportieren dürfen.  Diese Klassifizierung gilt für verschiedene Treibstoffsorten wie

- Schwarzpulver und ähnliche Mischungen
- Candy-Treibstoffe mit oder ohne Metall-Zusätze
- Epoxy-Treibstoffe
- Perchlorat-basierte Treibstoffe
- Ammoniumnitrat-basierte Treibstoffe
- Zink-Schwefel-Treibstoffe

jeweils mit bestimmen Zusammensetzungs-Bereichen der Einzel-Komponenten.

Noch ist diese Klassifizierung nur vorläufig. Wir erwarten in den nächsten Monaten die amtliche Beurkundung durch die BAM, wodurch die Klassifizierung eine dauerhafte
Gültigkeit erhält. Bei der Klassifizierung handelt es sich nicht um eine Zulassung von Raketenmotoren mit Amateur-Treibstoffen. Somit können diese Treibstoffe leider nicht an alle Raketenflieger mit einem üblichen T2-Schein überlassen werden.  Jedoch können nun in Zusammenarbeit mit Herstellern auch solche Motoren legal transportiert und geflogen werden. Dies war ein äußerst wichtiger Schritt für unsere Szene und die  Basis für weitere Vorstöße in Richtung der Behörden oder auch Gesetzgebung.

Neuheiten gibt es auch von unserem Mitglied Ernst Maurer.

Sein unermüdlicher Einsatz für unsere Szene trägt nun weitere Früchte für alle Flieger, die in Feilenmoos bei Manching an den Start gehen. Aufgrund einer Einladung von Vertretern der Deutschen Flugsicherung beim letzten Solaris-Flugtag durch Ernst,  konnte eine Erleichterung in der Höhenfreigabe erreicht werden. Die Flugsicherung war begeistert mit welcher Routine und Sicherheit der Flugbetrieb abläuft und räumte uns ein, auch „höhere Regionen“ anzustreben. Bislang lag die Höhenfreigabe bei 3750 Fuß MSL was ca. 1150 m über Meeresspiegel entspricht. Da Ingolstadt nicht auf Meereshöhe liegt, müssen wir noch runde 350 m abziehen. Somit lagen wir bisher bei rund 800m Höhenfreigabe über Grund.

Dies wird auch weiterhin ohne Probleme möglich sein. Zusätzlich besteht nun nach Anmeldung auch die Möglichkeit über die 800m hinaus zu fliegen. Die Flugsicherung wird uns dann eine zeitlich begrenzte Freigabe auf  telefonische Anmeldung des Flugleiters vor Ort geben. Betrachtet man die Nähe zum Militärflugplatz Manching, dann ist dies ein sehr großes Entgegenkommen von Seiten der Flugsicherung für uns Raketenflieger. Deshalb ein großes Dankesschön an Ernst für seine Bemühungen.

Abschliessen möchten wir unser Rundschreiben mit einem Ausblick auf  2010.

Es wird im kommenden Jahr (sofern die Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen erreicht ist) wieder einen Solaris-T2 Lehrgang geben. Unter der Leitung von Ernst, als staatl. anerkannter Lehrgangsträger und der Mithilfe  von weiteren Mitgliedern unseres Vereins laufen schon die ersten Vorbereitungen. Als Termin ist der 12.05-15.05.2010 festgelegt. Erstmalig werden wir den Kurs um einen ½ Tag verlängern um mehr auf die Experimentaltechnik im Raketenflug einzugehen. Weitere Infos zum T2 Lehrgang sind im Forum raketenmodellbau.org zu finden.

Wir wünschen Euch einen guten Start in die neue Saison und verbleiben mit herzlichen Grüßen.

Euer Vorstand von Solaris-RMB e.V.

Thomas Schumb,  Fabian Heinemann , Oliver Seltmann
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